
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  17/1737 
17. Wahlperiode 2011-09-01 

Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Jürgen Weber (SPD) und Thorsten Fürter (Bündnis 
90/Die Grünen) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerin für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche  
                                               Räume 
 

Ölschadens - und Schiffsbrandbekämpfung in der Westlichen Ostsee  

 

 

1.) Anzahl und Standort der Schiffe 
 

a) Wie viele Schiffe welcher Träger und Organisationen sind zur Schiffs-
brandbekämpfung und Schadstoffunfallbekämpfung in Schleswig-Holstein sta-
tioniert? 

 
• Nordsee 
• Westliche Ostsee 

 
Die zur Schadstoffunfallbekämpfung vom Bund und den Küstenländern 
vorgehaltenen Schiffseinheiten können der Anlage „Übersicht Bekämp-
fungsschiffe“ entnommen werden. 
Von den vorgehaltenen Einheiten können zur Schiffsbrandbekämpfung die 
in vorgenannter Liste aufgeführten Mehrzweckschiffe NEUWERK und 
MELLUM für die Nordsee sowie ARKONA und SCHARHÖRN für die Ost-
see eingesetzt werden. Darüber hinaus hält der Bund die Mehrzweck-
schlepper NORDIC (Nordsee) und BALTIC (Ostsee) mit Feuerlöscheinrich-
tungen vor. Zusätzlich kann auch die KIEL für die Schiffsbrandbekämpfung 
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eingesetzt werden. 
 

b) Wo sind diese Schiffe stationiert? 
  

• Nordsee 
• Westliche Ostsee 

 
Der Ort (Heimathafen), an dem die Schiffe stationiert sind, kann der Anlage  
„Übersicht Bekämpfungsschiffe“ entnommen werden. Die NORDIC (Bund) 
liegt auf Seeposition vor Norderney bzw. in Cuxhaven, die BALTIC (Bund) 
auf Seeposition Kadettrinne bzw. in Warnemünde. 
 

c) Über welche Feuerlöschkapazitäten verfügen diese Schiffe? 
 
NORDIC:  2 Löschmonitore mit je 1200 m3/h Pumpenleistung 
NEUWERK: 2 Löschmonitore mit je 1200 m3/h Pumpenleistung 
   2 Löschmonitore mit je   300 m3/h Pumpenleistung 
MELLUM: 1 Löschmonitor   mit je 1200 m3/h Pumpenleistung 
   4 Löschmonitore mit je   240 m3/h Pumpenleistung 
BALTIC:  2 Löschmonitore mit je 1200 m3/h Pumpenleistung 
ARKONA: 2 Löschmonitore mit je   600 m3/h Pumpenleistung 
   1 Löschmonitor   mit je   400 m3/h Pumpenleistung 
SCHARHÖRN: 2 Löschmonitore mit je   600 m3/h Pumpenleistung 
   3 Löschmonitore mit je   250 m3/h Pumpenleistung 
KIEL:  2 Löschmonitore mit je   540 m3/h Pumpenleistung 
 

d) Welche dieser Schiffe können im Unglücksfall dem Havariekommando un-
terstellt werden? 
Alle. 
 

e)  Wem unterstehen diese Schiffe und wie hoch ist die Beteiligung des  
 Landes an den jeweiligen Schiffen? 

Wer die Schiffe bereedert, ergibt sich aus der Spalte „Amt/Firma" der An-
lage „Übersicht Bekämpfungsschiffe“. Für die von den Bundesdienststellen 
betriebenen Schiffe trägt der Bund die Kosten. Bei den übrigen Schiffen 
beteiligt sich Schleswig-Holstein mit 30%. 

f) Welches dieser Schiffe ist im unmittelbaren Flachwasserbereich (Küsten
 streifen / Nordfriesisches Watt) unter 10 m Wassertiefe einsetzbar 
 
• für die Ölschadensbekämpfung?   
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Im Küstenbereich sind unter 10 m Wassertiefe alle Bekämpfungsschif-
fe, in Abhängigkeit vom jeweiligen Konstruktionstiefgang, einsetzbar.  
Im Bereich Nordfriesisches Watt sind die dort stationierten Fahrzeuge 
ODIN/LÜTTMOOR, NORDERHEVER und SARDINE einsetzbar sowie 
die im ostfriesischen Küstenbereich, an der Elbe und der Weser statio-
nierten küstennahen Bekämpfungsschiffe 
 

• für die Brandbekämpfung?  
 
Der jeweilige Tiefgang der Schiffseinheiten ist der „Übersicht Bekämp-
fungsschiffe“ zu entnehmen. Die BALTIC hat einen Tiefgang von 6 m.  
Der mögliche Einsatz hängt jedoch zusätzlich von der Höhe des Wel-
lengangs ab und lässt sich somit nicht grundsätzlich beantworten. 
 

g) Welche Hilfsfristen (Vorlaufzeiten) ergeben sich bei Einsätzen dieser 
 Schiffe 
 
• im Fall einer Ölschadensbekämpfung?  
• im Fall einer Brandbekämpfung?  
 
Für die Herstellung der Einsatzbereitschaft ist generell eine Frist von bis zu 
zwei Stunden vorgesehen. 

 
2.) Welche Entwicklungen des Sachstandes zu dem Feuerlöschboot „Kiel“ gibt es 

seit den Antworten auf die Drucksache 17/956? 
 
Ab dem 1. Januar 2012 wird die Bereederung der „Kiel“ durch die „ARGE Küs-
tenschutz“ wahrgenommen. 
 
 

3.) Ist eine weitere Zusammenarbeit des Landes mit der Feuerwehr Kiel oder ei-
ner anderen Katastrophenschutzbehörde in Bezug auf einen Einsatz des Feu-
erlöschbootes „Kiel“ außerhalb der kommunalen Grenzen geplant? Wenn ja, 
wie ist diese konkret ausgestaltet und wie erfolgt die Einbindung der „Kiel“ in 
die Kommandostrukturen? Ist ein finanzieller Ausgleich geregelt, wenn ja, wie 
erfolgt dieser?         
 
Spezielle Regelungen des Landes hinsichtlich des Einsatzes der KIEL zur 
Brandbekämpfung sind nicht geplant. Da die Vorhaltung der Feuerlöschein-
richtungen der KIEL im Bereederungsvertrag enthalten ist, kann diese Schiffs-
einheit wie jedes andere Mehrzweckschiff eingesetzt werden. 
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4.) Welche weiteren Konsequenzen neben einer Einsparwirkung für den Landes-

haushalt ergeben sich aus einem Reederei-Wechsel des Feuerlöschbootes 
„Kiel“? 

 
a) Besteht eine permanente Einsatzmannschaft der „Kiel“ und wenn ja, wel-

che Folgen hat der Wechsel für sie? 
 
Über die genaue Zusammensetzung des derzeitigen Schiffspersonals so-
wie die zukünftigen Pläne der Landeshauptstadt Kiel mit diesem Personal 
liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor.  
 

b) Wie wird eine Kollision von Aufgaben zur Ölschadensbekämpfung und ei-
nem Einsatz in Brandfällen vermieden?  
 
Im Falle einer Havarie hat die Brandbekämpfung grundsätzlich Vorrang. 
Die Schadstoffbeseitigung erfolgt im Anschluss bzw. zeitgleich durch ande-
re Schiffseinheiten. Den Vorrang bestimmt im Falle einer komplexen Scha-
denlage der Leiter des Havariekommandos (HK), abhängig von der jewei-
ligen Situation. 
 

c) Gibt es durch einen Reedereiwechsel Änderungen der Vorlaufzeiten bei 
Einsätzen (Antwort bitte aufschlüsseln für die Ölschadensbekämpfung und 
die Brandbekämpfung.)? 
 
Die vertraglichen Anforderungen bezüglich der Vorlaufzeiten bei Einsätzen 
ändern sich durch den Wechsel des Bereederers nicht. 
 

d) Welche Konsequenzen ergeben sich für die Besatzung des Schiffes und 
wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind hiervon betroffen. 
 
S. Antwort zu Frage 4. a) 

 
e) Ist durch das neue Betreibermodell eine Streichung des Schiffes aus dem 

deutschen Schiffsregister und dessen Eintragung in das sog. „Zweitregis-
ter“ oder die „Ausflaggung“ in das Schiffsregister eines anderen Staates 
möglich oder geplant? 

 
Nein. 
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